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Und auch heute wieder:

F R A N Z - G Ü N T E R

Hallo Ihr!

Kanns ma sehn wie die Zeit laufn tut un kanns nix

bei tun so mit Gas wech nehm oder bremsn.

Damals wars auffe Arbeit und die Zeit kroch innen

Schneckntempo, wars froh wenn entlich Sense wa.

Dann konns nach haus zun Basteln innen Keller un

da konnt kein einein von abhaltn. Wa scha

Entspannunk zun Auftanken von Geist un Sehle

vonne Arbeit. Abers in Gedankn wars scha bei der

Arbeit auch schon bei deine Schiffn. Un das warn

noch Schiffe! Bombastisch so mit Fernsteuerunk un

große Batterien un noch Bleiballas fürn Tiefgang.

Konns scha noch tragn die vieln Kilos, ausn Keller

raus, auffe Karre, zun Auto un ann See. Das

Wasser is zwar das gleiche gebliebn, aber bei uns

einn muss das mitte Schiffbauerei nu doch son büschn auf halbe Kraft gehn. Bis scha nich mehr der

Jüngste, die Knochn un Muskln lassn nach, der Kopf is scha auch nich mehr der von früher. Abers

Stop is da noch lang nich! Da pass ich mich nu an, da bin ich flexibel!

Darum nu mit halbe Kraft: Jedesma wenn ich innen Modellbau-Ladn aufkreuz, da wird ich jümmer

fündig. Jede Menge Schiffe als Bausatz in Plastik innen schön handlichen kleinn Masstab. Un so

schön leicht! Un schnell zu baun! Sin scha man meist sogar Stantmodelle. Un so hab ich denn bald

die ganze Wohnung voll lütte Schiffsmodelle. Is doch n wundervollen einmaligen maritimen

Zimmerschmuck. Mit n Entstauben hat uns einn scha kein Problem, weil mein Frau scha ganz heiß

auf is jede Woche die Schiffe mitn Föhn un Kosmetikpinsel un gefühlvoll zarter Hand staubfrei zu

haltn. Das gibt unsereinn n denn wieder ganz großen Auftrieb weiter Modelle zu baun.

Un wenn sie denn alle so schön sauber sin, denn kanns damit auch wieder was anfangn. Inne

Badewanne hatte ich n Eingebung: Allesamt inne Badewanne schwimm lassn. Un kanns das allens

doch wunderbar ergänzn: Kaianlagen, Contehnertörminel, Schwimmdock ... bis auf lange Zeit

ausgebucht mitte Bastelei.

Störn tut scha nur der Bodn vonne Wanne, das doofe Weiß. Also Stöpsl rein un n paa Eimer Sand

rein, so halb voll. Dann kanns die Wanne bis so fast annen Rand voll Wasser laufn lassn. Dann hols

deinn Sessel un kanns ganz kommodich schaun, das nix mallörn tut. Kein ein tut dich störn. Die

Familie is nemlich zun See, badn.

Ach is das schön, so allein zu haus. Annen nechstn Sonnamt is wieder Badetach. Un wer geht dann

wieder mit große Begeisterung inne Wanne? Mit alle seine Schiffe?

Euer Franz-Günter


